
Abteiring 8 
59329 Wadersloh-Liesborn

Telefon 0 25 23 / 9 82 40
www.museum-abtei-liesborn.de
E-Mail: info@museum-abtei-liesborn.de

       @museumabteiliesborn
       Museum Abtei Liesborn

Öffnungszeiten
Di–So 10–18 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Das Museum ist barrierefrei.
Eintritt frei!

Museum Abtei Liesborn
des Kreises Warendorf

Das Kloster Liesborn 
um 1500

Neue Erkenntnisse zur Abteigeschichte

20. September 2025

Nachwuchskolloquium

Anmeldung

PD Dr. Sebastian Steinbach
sebastian.steinbach@kreis-warendorf.de

Mag. Theol. Yvonne Püttmann, B.A.
yvonne.puettmann@kreis-warendorf.de

Organisation

Anmeldungen per Mail bis zum 12. September an: 
info@museum-abtei-liesborn.de

Bitte geben Sie an, mit vielen Personen Sie kommen
und ob Sie am Mittagessen teilnehmen. Eine Teil-
nahme am Mittagessen ist nur nach Voranmeldung
möglich. 

Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.



10:15 Uhr| Stehkaffee

10:35 Uhr | Begrüßung
Christian Thegelkamp, Bürgermeister Gemeinde
Wadersloh

Programm

10:45 Uhr | Produktion – Rezeption – Mobilität. 
Die Liesborner Bibliothekshandschriften der 
Zeit vor 1219
Maximilian Schwarz M.A., Ludwig-Maximilians-
Universität München

11:30 Uhr | Wirklichkeit und Selbstrepräsentation
zwischen Tradition und Moderne. 
Die mittelalterlichen Siegel der Abtei Liesborn
Jonas Heller M.A., Universität Münster

13:15 Uhr | Die Entwicklung und Bedeutung der
Abtei Liesborn in der Bursfelder Reformbewegung
(ca. 1465-1520)
Tamara Klarić M.A., Ludwig-Maximilians-Universität
München

14:00 Uhr | Von den Blättern bis zum Brokat.
Stilistische Merkmale der Nürnberger
Auferstehungstafel im Œuvre des Meisters von
Liesborn
Amadeus Tkocz M.A., Albert-Ludwigs-Universität
Freiburg im Breisgau

Die Geschichte der Benediktinerabtei Liesborn birgt noch
viele ungelöste Fragen. Zahlreiche Aspekte ihrer kunst-,
kultur- und kirchengeschichtlichen sowie herrschafts-
politischen Bedeutung im Mittelalter sind bislang wenig
erforscht oder aufgrund aktueller Erkenntnisse muss die
Liesborner Klostergeschichte neu bewertet werden.

Durch Kooperationen mit den Universitäten in Münster,
München und Freiburg i. Br. forschen derzeit insgesamt
acht Studierende und Promovierende in den Fächern
Geschichte, Kunstgeschichte, Kulturanthropologie und
Theologie zu Themen der Abteigeschichte oder der
Museumssammlung.
Im Rahmen des Kolloquiums präsentieren jene Nach-
wuchswissenschaftlerinnen und -wissenschaftler die
(Zwischen-)Ergebnisse ihrer Abschlussarbeiten und
Dissertationen, die im Bereich der Liesborner Kloster-
geschichte des Spätmittelalters forschen und neue
Erkenntnisse zur Geschichte des 1.200 Jahre alten
Klosterortes gewinnen konnten.

Alle Interessierten, insbesondere auch junge Forscher-
innen und Forscher, sind herzlich zu dem Kolloquium
eingeladen.

Eine Veranstaltung im Rahmen von „1250 Jahre
Westfalen“.

Mit freundlicher Unterstützung von

Junge Forschung zu alter Geschichte

14:45 Uhr | Möglichkeit zur Teilnahme an einer
Führung durch die Ausstellung „Die Erfindung
Westfalens“

12:15 Uhr | Mittagsimbiss 


